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Ste;g;äfl In Fig. 226 u. 227 ist eine Vorrichtung mit einem stehenden cylindrischen
Cy„„drqscher Desinfektor dargestellt. Dieselbe steht mit einem Dampfentwickler R in Verbin—
D°S‘I‘;fiikt°r dung, der als stehender Röhrenkessel ausgebildet ist. S ist ein Speisegefäfs
Dampf- und c ein Kondenstopf. Im übrigen entspricht die Einrichtung, die auch durch

°“tWicmen die beigegebene Buchstabenerklärung verdeutlicht ist, dem im nächsten Artikel
dargestellten Desinfektor.

 

 

 
 

 

Fig. 228. ,}
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Auffil's und Schnitt.

Fig. 229.
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Grundrifs.

Liegender cylindrischer Desinfektor mit Dampfentwickler von Oscar Schimmel &“ Co. zu Chemnitz.

ca. 1/50 W. Gr.

A. Desinfektor. P. Handdruckpumpe. a. \Vasserablauf.

(‚Z Kondenstopf. R. Dampfentwickler. {. Ausfahrschicne.

D. Dunstabzug. 5. Speisebecken. !. Dampfeinlafsrohr.

H. Kupferne Heizschlange. T. Thür des Desinfektors. r. Rauchabzugsrohr.

_‘7. Injektor. l/V. Ausfahrbarer Beschickungs- s. Sicherheitsventil.

L. Lufteinlafsstutzen. wagen.

Iic‘15n-d Eine ähnliche Vorrichtung ist der in Fig. 228 u. 229 dargestellte liegende. g er

cylindrischer cylindrische Desinfektor A nebst Dampfentwickler R. Der Desinfektor hat einen

Des:;iffkt°r einseitig auszufahrenden Beschickungswagen W, der zur Aufnahme der Gegen-
Dampf. stände dient. Dieser Wagen ist aus Schmiedeeisen hergestellt, hat: vier Rollen

entwick‘"v und läuft auf zwei Ausfahrtsschienen i, die herausgezogen und an ihrem freien


